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Bilder gekonnt zuschneiden
Bei vielen Werkzeugen, die Gimp anbietet, gibt es diverse interessante zusätzliche 
Optionen – so auch beim Zuschneiden-Werkzeug, das Sie im letzten Kapitel kurz 
kennengelernt haben. 

1 Öffnen Sie das Bild, das zugeschnitten werden soll, und rufen Sie aus dem 
Werkzeugkasten das Zuschneiden-Werkzeug auf. Die zusätzlichen Optionen, 
die die Werkzeuge anbieten, werden im unteren Teil des Arbeitsbereichs 
bereitgestellt.

Auswahl des  
Zuschneiden-
Werkzeugs

Die zum ausge-
wählten Werk-
zeug gehörenden 
Optionen

Ziehen Sie den 
Steg zum Verbrei-
tern des ange-
dockten Dialogs, 
wenn Sie nicht alle 
Bezeichnungen 
sehen können.

2 Rufen Sie aus dem untersten Listenfeld die 
Option Goldener Schnitt auf ❶. 

Bilder, bei denen das fotografierte Hauptobjekt in 
etwa im sogenannten »Goldenen Schnitt« liegt, 
wirken besonders harmonisch und sprechen da-
her den Betrachter des Fotos eher an. 

❶
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3 Ziehen Sie wie gewohnt den Markierungsrahmen auf. Sie sehen dabei die Hilfs-
linien, deren Schnittpunkte den Goldenen Schnitt kennzeichnen ❷.

❷

4 Skalieren Sie 
anschließend den 
Rahmen an den 
Eckpunkten mit 
gedrückter H-Tas- 
te (damit das Seiten-
verhältnis erhalten 
bleibt) auf die neue 
Größe. Beachten Sie 
beim Skalieren die 
Hilfslinien. So sehen 
Sie im Bild, dass die 
Blüte im Goldenen 
Schnitt platziert  
ist ❸.

❸



98

Kapitel 6

Standardmäßig ist es so, dass alles, was nach dem Zuweisen des Abschneidens 
vom Bild entfernt wird, zur Verdeutlichung abgedunkelt dargestellt wird. Wenn 
Sie dies stört, können Sie die Hervorheben-Option in den Werkzeugeinstellungen 
deaktivieren ❹.

❹

5 Klicken Sie zum Abschluss innerhalb des Markierungsrahmens, um das Bild 
zuzuschneiden.
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Das Seitenverhältnis variieren
Sie können das Zuschneiden-Werkzeug auch nutzen, um ein festgelegtes Seiten
verhältnis zu erhalten. Das ist wichtig, wenn Sie zum Beispiel auf Fotopapier 
ausdrucken wollen. Fotopapier ist meist im Seitenverhältnis 3:2 verfügbar – das 
stammt aus Zeiten der analogen Fotografie. Viele kompakte Digitalkameras be-
sitzen aber ein Seitenverhältnis von 4:3, sodass nicht das komplette Bild gedruckt 
werden kann, wenn das Papier formatfüllend bedruckt werden soll. Um nicht 
willkürlich Bildteile abzuschneiden, können Sie vor dem Druck selbst bestimmen, 
was abgeschnitten wird.

1 Aktivieren Sie in den Werkzeugeinstellungen des Zuschneiden-Werkzeugs die 
Fixiert-Option ❶. In der Liste legen Sie fest, was fixiert werden soll. Wählen Sie 
hier die Option Seitenverhältnis ❷.

2 Tippen Sie nun im Eingabefeld darunter das gewünschte Seitenverhältnis ein – 
also im Beispiel 3:2 ❸.

❶ ❷ ❸

Wenn Sie jetzt den Markierungs-
rahmen aufziehen, bleibt stets das 
festgelegte Seitenverhältnis beibe
halten. Nach dem Aufziehen des 
Rahmens lässt er sich wie gewohnt 
bearbeiten. So skalieren Sie den 
Rahmen mit den Markierungen in 
den vier Ecken ❹.

❹
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Wird an den Kanten ❺ die Höhe oder Breite des Markierungsrahmens verändert, 
bleibt das Seitenverhältnis ebenso erhalten.

3 Klicken Sie zum Ändern der Position des Markierungsrahmens innerhalb des 
Rahmens ❻ und verschieben Sie ihn mit gedrückter linker Maustaste.

❺ ❻

Wenn Sie es übrigens extrem genau nehmen wollen, haben Sie nach dem Aufzie-
hen des Markierungsrahmens auch die Möglichkeit, die Position ❼ und die Größe 
❾ numerisch präzise einzustellen. Dabei kann die Maßeinheit in diesem Listen-
feld ❽ eingestellt werden.

❼

❾

❽

Die Leinwandgröße verändern
Viele Wege führen nach Rom – das gilt auch für die Bildbearbeitung mit Gimp. 
So können Sie oft viele unterschiedliche Varianten einsetzen, um zum selben Ziel 
zu kommen. Dies will ich Ihnen anhand des Zuschneidens von Bildern einmal 
demonstrieren.
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1 Schneiden Sie Bildteile mit der Funktion Bild/Leinwandgröße ❶ ab – dies ist 
eine weitere Alternative.

❶

2 Tippen Sie in den oberen Eingabefeldern ❷ ein, wie viele Pixel des Bildes Sie 
erhalten wollen. Im Vorschaubereich ❹ zeigt ein Rahmen an, was nach dem 
Bestätigen vom Bild abgeschnitten wird. Sie können das Vorschaubild anklicken, 
um die Position zu verändern. Alternativ dazu lassen sich auch die Eingabefelder 
im Versatz-Bereich ❸ nutzen. Rufen Sie abschließend die Schaltfläche Größe 
ändern ❺ auf, um die Bildteile abzuschneiden.

❷
❹

❸

❺

3 Rufen Sie aus dem Werkzeugkasten das Werkzeug Rechteckige Auswahl ❻ auf 
und ziehen Sie im Bild mit gedrückter linker Maustaste den Bereich auf ❼, der 
anschließend erhalten bleiben soll. Dies ist eine weitere Möglichkeit, um einen 
ausgewählten Bildbereich zuzuschneiden.

Leinwand ist eine etwas irritierende Bezeichnung. In anderen Programmen wird 
sie Arbeitsfläche genannt, was verständlicher erscheint.
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❻ ❼

Wenn Sie nun die Menüfunktion Bild/Auf Auswahl zuschneiden ❽ aufrufen, wer-
den alle Bildteile abgeschnitten, die sich außerhalb des ausgewählten Bereichs 
befinden.

❽

Tipp
Sie können auch andere Auswahl-Werkzeuge verwenden. Wird aber beispielsweise 
eine Ellipse markiert, ist das zugeschnittene Ergebnis dennoch rechteckig.
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Die Perspektive bearbeiten
Bei Gebäudeaufnahmen lässt es sich nicht vermeiden, dass »stürzende Linien« 
entstehen. Diese perspektivische Verzerrung tritt immer dann auf, wenn Sie die 
Kamera bei der Aufnahme neigen. Viele Fotografen mögen dies nicht. Dieser 
Fehler kann aber mit Gimp leicht korrigiert werden.

1 Stellen Sie nach dem Öffnen des Bildes eine kleinere Darstellungsgröße ein,  
bei der ein wenig vom Umfeld ❷ zu sehen ist – im Beispiel sind es 45 % ❶.

❶ ❷

Die kleinere Darstellungsgröße ist notwendig, da bei der Verzerrung die Ver-
zerrungspunkte des Markierungsrahmens nach außen gezogen werden. Wenn 
das Bild das Bildfenster füllen würde, könnten Sie nicht erkennen, wohin Sie die 
Punkte ziehen.
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2 Rufen Sie aus dem Werkzeugkasten das Perspektive-Werkzeug auf ❹, das Sie 
im Flyout-Menü dieser Option ❸ finden. Nach dem Aufruf wird das Perspektive-
Fenster eingeblendet, nachdem Sie in das Bild geklickt haben. Im Dialogfeld 
werden die Daten der Verzerrung angezeigt – sie dienen aber nur zur Information. 
Ändern können Sie die Daten hier nicht. Standardmäßig ist das Fenster in der 
oberen rechten Ecke des Arbeitsbereichs angedockt. Mit diesem Symbol ❺ 
können Sie es in ein frei schwebendes Fenster umwandeln.

❹

❸

❺

3 Klicken Sie zur Perspektiv-
korrektur die Markierungs-
rauten ❻ an den Ecken an 
und verziehen Sie diese mit 
gedrückter linker Maustaste. 
Beachten Sie die Hauskan-
ten ❼ und ziehen Sie den 
Eckpunkt so weit, bis die Bal-
ken senkrecht erscheinen. 
Im Beispiel wurden übrigens 
die Hilfslinien aktiviert.

❻

❼
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4 Verfahren Sie genauso 
mit der rechten oberen 
Eckmarkierungsraute  
❽. Auch sie muss nach  
außen gezogen wer- 
den – allerdings etwas 
weiter als der linke Mar-
kierungspunkt.

5 Weisen Sie die Trans-
formation zu, indem  
Sie die Transformation- 
Schaltfläche ❾ im Dia- 
logfeld drücken. Je nach- 
dem, wie groß das zu 
bearbeitende Bild ist, 
kann es einen Moment 
dauern. Sie sehen wäh-
rend der Berechnung ein 
Fortschrittssymbol ❿. Dies ist das Endergebnis ⓫:

⓫

❿

❽

❾




